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3. Bl. 155: )Delffsylisch Verdraclk Bl. 158: )Formulier van den Eedt, die Bur-

germeister ende Raedt der Stadt Embden doenn sullem Druck: Brenn-

eysen, Ostfries. Historie und Landesverfassung, 1720, 2, 48.

4. Bl. 166V: Kaiser RudolfII. Brief an GrafEdzard von Ostfriesland )Versio

linguae superioris germanicae locutionis Majestatis Imperatoris, in

vulgarem sermonemr Edler Lieuergetruirver,vnder anderen Clagen,. . . so vns
. . ahngebracht worden . . . Ende Bl. 168V: . . . deme wy sunsten met Keyserlichen

Genadengewogenn.Datum tho Prag den 3. NouembrisAnno [15]97. . . Testor[copiae]
ego Caspar Moller Secretarius. Bl. 169Vleer.

5. Bl. 170: )Resolutio Comitise Edzardi de Ostfriesland Demnach von dero Röm. Kais.

Majestät [Rudolf II.] . . . ein verschlossen Schreiben . . . eingeliefert worden . . .
Ende Bl. I71: . . . welchsalless, bej dero Kays. Majestät ihre Gnaden weitleufftigen
werdenführbringen mussen. Signatum Liehr Ortt den 30. Novembris Anno [l5]97.
Bl. 172-270 leer.
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Papier 798 S. 20: 17 cm Marburg 1735

Z. T. halbseitig mit vielen Ergänzungen am Rand, 14 eingebundenenund 5 (aee) losen Zetteln. Einband

Halbpergament wie 4E)Ms.iurid. l4. Vgl. 40 iurid. 14.

Kollegausarheitungen von R ain er E n gelh ar d.

Johann Wilhelm Waldschmidt )Praelectiones ad Compendium Iuris Schutzio-
Lauterbachianum . . . 1735( Vgl. Lauterbach, Compendium Iuris Pandectarum a
J0. Jac. Schutzio editum, 1715, und Gundlach, Die akad. Lehrer der Philipps-Uni-
versität in Marburg von 1527-1910, S. 109.
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Pergament 114 Bl. 25:18 cm XIV. Jh.

Bl. 98-114 am unteren Rand beschädigt (Brandspuren?), einige Blätter ausgebessert, Textverlust auf
Bl. 113und 114.Auf Bl. l der Glossentextteilweiseabgerieben.Lagen verschiedenstark, einigeRekla-
manten. Lagenzählung auf jeder letzten Seite unten. Zwischen der ersten u. zweiten, sowie der siebenten

und achten (recte achten und neunten) Lage ist die Zählung ausgelassen. Bl. l-6 2 Spalten und 2 Spalten
Glossen, Bl. 7-211'eine Spalte und 2 Spalten Glossen, 21V-8l' 2 Spalten und 2 Spalten Glossen, Bl. 81V-
114 2 Spalten Text, z. T. mit Glossen. Tintenliniierung. Text: Gothica textualis, Glossen mit Cursiva

textualis wechselnd. Rote Titelüberschriften, Anfangsbuchstaben und

Neuband. Der alte Einband hatte eine Kette hinten oben.

Vorbesitzer: Kollegiatstift St. Peter in Fritzlar (Exlibris, stark beschnitten, auf Bl.1 über Glossen-

text).
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